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Forschungspraxennetzwerke: RESPONSE, BayFoNet, SaxoN 
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Wissenschaftlicher Beirat: Juan Brito, Simone van Dulmen, 

Julian Treadwell, Jean-François Chenot, Joachim Feldkamp 

    

Projektleitung:  Dr. med. Jeannine Schübel, Dr. rer. med. Karen Voigt 

Beschreibung: Ziel ist die Entwicklung und Machbarkeitsprüfung einer 

evidenzbasierten komplexen Intervention mit 

Entscheidungshilfen zu schilddrüsenspezifischen Labortests und 

Sonografien (Diagnostik-Box). Potentielle Auswirkungen auf die 

Versorgung werden anhand einer Cluster-randomisierten 

klinischen Studie abgeschätzt. Basierend auf Ergebnissen der 

Wirksamkeits- und Machbarkeitsprüfung der Diagnostik-Box 

(Arbeitspaket TU Dresden) sowie einer 

gesundheitsökonomischen Evaluation werden gemeinsam mit 

Stakeholdern Strategien zur Implementierung erarbeitet. 

Ansprechpartner:  Willy Gräfe: willy.graefe[at]ukdd.de 

 

 

 

 

Das Projekt wird gefördert durch den Gemeinsamen Bundesausschuss GBA (Fkz: 01VSF24050) 

 

  

 

Stand: 30.04.2025 (WG) 


